
Unser Angebot

 zertifiziertes Energiemanagement

 Energiemonitoring

 Energiecontrolling

 Sicherung der Liquidität

 Energieaudit (nach DIN 16247)

 Liefercontracting – zum Beispiel Heizwärme,  
 Klimakälte, Beleuchtung

 Ingenieurdienstleistungen wie beispielsweise  
 Planungsaufgaben

 Einsparcontracting

 Betriebsführungsmodelle

Contracting-Referenzen

Contracting-Modelle bieten wir vorrangig für Kunden aus dem Land-
kreis Coburg sowie angrenzenden Landkreisen an. Generell fertigen 
wir alle Angebote kundenspezifisch aus und schneiden sie auf die 
jeweilige Objektgröße zu. Zu unseren aktuellen Referenzen zählen:

 Dörfles Esbach – Heizhaus mit Nahwärmenetz  
 für 220 Wohneinheiten 

 Coburg Pilgramsroth – Wärmeversorgung  
 für 43 Wohneinheiten 

 Coburg – Wärmeversorgung eines Hallen- und Freibades 

 Coburg – Nahwärmenetz für 140 Wohneinheiten im  
 Thüringer Viertel 

 Coburg Cortendorf – Wärmeversorgung einer Einrichtung   
 für betreutes Wohnen mit 115 Wohneinheiten 

 Coburg – Wärmeversorgung einer Feuerwache  
 mit angeschlossenen Wohneinheiten 

 Coburg – Wärmeversorgung einer Berufsschule 

 Coburg Ketschendorf – Wärmeversorgung  
 für 64 Wohneinheiten 

 Coburg Neustadter Straße – Wärmeversorgung  
 für 48 Wohneinheiten

 Coburg Cortendorf – Heizkraftwerk mit Nahwärmenetz für 
 88 Wohneinheiten, ein Industrieunternehmen und eine  
 Theaterwerkstatt

 Coburg Max-Böhme-Ring – Wärmeversorgung Flexi-Wohnen  
 mit 88 Wohneinheiten und Nahwärmenetz

 Lichtenfels – Wärmeversorgung für 67 Wohneinheiten

Energiedienstleistungen

SÜC Energie und H2O GmbH
Bamberger Straße 2 – 6
96450 Coburg

Telefon:  09561 749-1340
E-Mail: johannes.schmidt@suec.de



Die SÜC planen, errichten und betreiben die Wärmeerzeugungsan-
lage und speisen die erzeugte Wärme an einem definierten Über-
gabepunkt in das Hausnetz ein. Der Kunde zahlt lediglich einen 
vertraglich vereinbarten Wärmepreis über typischerweise 10 Jahre.

Vorteile für den Kunden

 Finanzierung der Investitionen durch die SÜC

 keine beziehungsweise deutlich reduzierte  
 Eigenkapitalbindung 

 Wärmeverbrauchskosten können vollständig auf Mieter  
 umgelegt werden (Verbrauchs- plus Bereitstellungspreis)  
 und eventuell ein Baukostenzuschuss

 Sicherung der Liquidität

 Kostentransparenz durch Anlehnung an Marktpreise

 Keine Mehrkosten für Mieter aufgrund Einhaltung der  
 Wärmelieferverordnung

 Einsatz modernster, hocheffizienter Technik mit deutlicher  
 CO2-Einsparung (BHKW, Brennwertkessel, Ad- und  
 Absorptionstechnik …)

Aufbau Contracting
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Wärmeliefercontracting – Statistik und technische 
Daten der Contractinganlagen

Wärmezähler in Contractinganlagen 42 Stück

Kältezähler 6 Stück

Anschlusswert dezentrale Anlagen am 31.12.2017

(Ohne Notheizzentralen und ohne BHKW-SÜC)

7,4 MW

Technisches Prinzip eines Blockheizkraftwerkes

In welchem Rahmen ist Contracting sinnvoll? 

Erst ab einem bestimmten Jahreswärmeverbrauch ist das Con- 
tracting einer Kraftwärmekopplungsanlage für Sie wirtschaft-
lich sinnvoll. Zur Orientierung: Als grobe Untergrenze lässt sich 
ein Brennstoffverbrauch von 300.000 kWh Erdgas oder 30.000 l 
Heizöl ansetzen. Je mehr der folgenden Faktoren ebenfalls erfüllt 
sind, desto attraktiver ist Contracting für Sie:

 jährlich konstanter Bedarf an Wärme für industrielle  
 Prozesse (optimal) 

 durchschnittlicher bis hoher Warmwasserbedarf  
 (Hotelbetrieb, Pflege-/Altenheim, Fitnessstudio …)  

 Wärmebedarf auch in der Übergangszeit beziehungsweise  
 im Sommer (Schwimmbad, Lackier- und Trocknungsanlagen,  
 Lüftungs- und Klimaanlagen …) 

 Versorgung mehrerer Wohneinheiten (> 20)  
 oder eines Nahwärmenetzes 

 Kälteerzeugung aus Wärme mittels Ab- und  
 Adsorptionstechnik 

 mittlerer bis hoher Strombedarf


